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G20 in der Diskussion 
Nationalökonomin Susanne Schmidt am 29. Juni zu Gast in der Hauptkirche St. Jacobi; 
Debatte zur Rolle der Nichtregierungsorganisationen (NGOs) am 12. Juni 

 „Am Katzentisch der Macht? – Nichtregierungsorganisationen und Regierende beim G20-
Gipfel“, so heißt eine Veranstaltung, zu der die Evangelische Akademie der Nordkirche 
zusammen mit mehreren Kooperationspartnern am kommenden Montag (12. Juni 2017, 
18.30 Uhr) in das Ökumenische Forum HafenCity (Shanghaiallee 12) einlädt. Dazu werden 
u.a. der Hamburger Staatsrat Wolfgang Schmidt sowie Attac-Vertreter Thomas Eberhardt-
Köster erwartet.  

Zweieinhalb Wochen später, am Donnerstag, 29. Juni 2017, ist unter dem Motto „Was kostet 
uns die Freiheit der Märkte?“ die Nationalökonomin Susanne Schmidt ab 18 Uhr in der 
Hauptkirche St. Jacobi zu Gast. Ihr Vater Helmut Schmidt hatte als damaliger Bundeskanzler 
1975 die Weltwirtschaftsgipfel mit ins Leben gerufen.  

Mit Büchern wie „Markt ohne Moral“ oder „Das Gesetz der Krise“ hat sich Susanne Schmidt 
in den vergangenen Jahren auch in Deutschland einen Namen als Wirtschaftspublizistin 
gemacht. Ihre Gesprächspartner werden der Vizefraktionsvorsitzende der SPD-Europa-
parlamentarier, Joachim Schuster, und Welthandelsexperte Sven Hilbig von „Brot für die 
Welt“ sein. Moderiert wird die Abendveranstaltung vom Berliner taz-Parlaments-
korrespondent Malte Kreutzfeldt. Neben der Akademie und der Hauptkirche St. Jacobi laden 
dazu das Frauenwerk der Nordkirche sowie der Fachbereich Brot für die Welt des 
Diakonischen Werks Hamburg ein.  

Anlass für die Veranstaltung am 12. Juni („Am Katzentisch der Macht?“) sind die Diskussio-
nen um die Rolle von Nichtregierungsorganisationen (NGOs). Bereits drei Wochen vor dem 
eigentlichen G20-Gipfel wird Bundeskanzlerin Merkel am 19. Juni zum Dialogforum mit der 
Zivilgesellschaft „Civil20“ nach Hamburg kommen. Lassen sich NGOs hier vor den Karren 
der Politik spannen, um ein in der Hansestadt höchst umstrittenes Gipfeltreffen leichter 
durchsetzen zu können? Weitere Referenten bei dieser Veranstaltung, zu der neben dem 
Diakonischen Werk Hamburg/Brot für die Welt auch der Kirchliche Entwicklungsdienst 
einladen, sind der Vizevorsitzende des Dachverbandes der entwicklungspolitischen 
Nichtregierungsorganisationen VENRO, Dr. Klaus Seitz, sowie der Duisburger Politik-
wissenschaftler Dr. Rainer Baumann. Mehr Infos zu beiden Terminen in den Flyern anbei. 
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